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 Museum Schloss Wolkenstein
 Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr 
 während der Schulferien in Sachsen auch montags geöffnet
 Telefon 037369 87123

Gästebüro Wolkenstein
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 
sowie an allen Feiertagen
10:00 -17:00 Uhr
Telefon 037369 87123
Fax 037369 87124
E-Mail info@stadt-wolkenstein.de

Gästebüro Warmbad
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
09:00 - 18:00 Uhr

Telefon 037369 151-15
Fax 037369 151-17

	Bürgerschule Wolkenstein (Grundschule)
 (Turnerstraße 9 · 09429 Wolkenstein)
 Telefon 037369 9407
 Fax 037369 87298
 Hort 037369 87299
 E-Mail info@schule-wolkenstein.de

 Stadtverwaltung Wolkenstein
 Öffnungszeiten
 Dienstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
 Mittwoch 08:00 – 11:00 Uhr
 Donnerstag 08:30 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr
 Freitag 08:30 – 11:30 Uhr 
 Zentralruf 037369 1310
 Fax  037369 131-11 
 E-Mail ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
  verwaltung@stadt-wolkenstein.de
  bgm@stadt-wolkenstein.de
  bauamt@stadt-wolkenstein.de
  hauptamt@stadt-wolkenstein.de
  kaemmerei@stadt-wolkenstein.de
  standesamt@stadt-wolkenstein.de
  wohnungsverwaltung@stadt-wolkenstein.de
  einwohnermeldeamt@stadt-wolkenstein.de
 Internet: www.stadt-wolkenstein.de  
 Durchwahl   037369 131-... 
 Bürgermeister  -30
 Sekretariat, Frau Berger -10
 Amtsleiter Kämmerei/Zentrale Verwaltung, Frau Helbig -12
 SB Haushalt/Liegenschaften, Frau Küchler -13
 SB Steuern, Frau Sprunk -14
 SB Kasse, Frau Beyrich -15
 SB Rechnungswesen, Frau Drechsel -16
 SB Personal/Soziales, Frau Böhme -17
 SB Jugend/FFW/Schule/allgemeine Verw., Frau Simon -24
  SB Einwohnermeldeamt/Passamt/Lohnsteuer, Frau Becker -18
 SB Standesamt/Gewerbeamt, Frau Glöckner -19
 SB Gemeindlicher Vollzugsdienst, Frau Schneider -20
 Gaststättenrecht, Gewerbe, Ordnungsamt/Kultur, Herr Berger -20
 Amtsleiter Bauverwaltung, Sicherheit und Ordnung, Herr Voigt -32
 SB Allg. Bauverwaltung, Frau Ufer -36
 SB Wohnungsverwaltung, Frau Lange -35

 Gästebüros

 Bankverbindungen der Stadt Wolkenstein
Sparkasse Mittleres Erzgebirge
BLZ 87053000
Konto 3125002000

Deutsche Kreditbank AG
BLZ 12030000 
Konto 0001409002

 Stadtbibliothek Wolkenstein
 (Markt 13 · 09429 Wolkenstein)
 Öffnungszeiten: Montag 13:00 - 18:00 Uhr
   Dienstag 13:00 - 18:00 Uhr
   Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
 Telefon 037369 131-27
 E-Mail: stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de

Telefonnummern und Adressen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wieder nähern wir uns dem Ende eines Jahres und bli-
cken zurück auf Erreichtes und Geschaffenes.

2011 war in vieler Hinsicht ein Jahr der Jubiläen. Falken-
bach und Schönbrunn konnten ihre Ersterwähnung vor 
625 Jahren feiern, was Falkenbach sehr engagiert und 
erfolgreich tat. In Schönbrunn waren es außerdem 200 
Jahre AmbrossGut, die beim diesjährigen Kartoffelfest 
mit gefeiert wurden.

Zwischen 1241 und heute liegen 770 Jahre; Bezug neh-
mend auf diese älteste Urkunde, die Herrschaft Wolken-
stein betreffend, zeigt eine Ausstellung im Schloss unse-
re Stadt in historischen Ansichten.

Mehrere Vereine und Gemeinschaften, aber auch Ge-
schäfte und Unternehmen konnten auf 20 Jahre ihres 
Bestehens zurückschauen. Dazu zählt die Knapp-
schaftsklinik in Warmbad, in der die Patienten mit mo-
dernsten Methoden behandelt werden können. 

Dies ist auch ein Teil einer insgesamt positiven Entwick-
lung, zu der die Verwirklichung unseres Vorhabens „Bür-
gerschule Wolkenstein“ wesentlich beigetragen hat. Mit 
dieser Investition von 2,7 Millionen Euro, davon einem 
Eigenanteil der Stadt von 580.000,00 Euro, sind wir an 
die Grenze unserer Leistungsfähigkeit gegangen.

Herzlichen Dank noch einmal an alle, die dieses Vorha-
ben unterstützt und gefördert haben.
Großer Dank gilt besonders den beteiligten Firmen, Pla-
nern, Handwerkern und Arbeitern, die in hoher Qualität 
und unfallfrei die Aufträge erfüllt haben.

Bei all den Erfolgen bleiben viele Probleme ungelöst, 
weil die notwendigen Mittel nicht zur Verfügung stehen, 
weil bürokratische und rechtliche Hürden aufgebaut 
sind, weil oftmals alte Denkweisen den neuen Anforde-
rungen entgegenstehen. Sinkende Bevölkerungszahlen, 
reduzierte Zuweisungen, nicht vorhersehbare Ausgaben 
lassen zum Sparkurs der letzten Jahre keine Alternative. 
Es gibt nichts mehr zu verschenken, da sich die Situ-
ation in den nächsten Jahren für die Kommunen noch 
zuspitzen wird. 

Eine abnehmende, aber zugleich alternde Bevölke-
rung benötigt eine an ihre Bedürfnisse angepasste In-
frastruktur. Von den rund 4.000 Einwohnern ist schon 
heute mehr als jeder Vierte im Rentenalter. Kinder und 
Jugendliche machen gerademal ein Achtel unserer Ein-
wohner aus.

Jahreszusammenfassung
des Bürgermeisters



Ausgabe 12 · 17. Dezember 2011 Seite 3

Beschlüsse

Das alles hat Ursachen, über die allerdings nicht gespro-
chen wird. Die Erscheinungen werden genannt und be-
jammert, hilflose und nicht durchdachte „Angebote“ sol-
len dem abhelfen. Das alles hatten wir schon einmal ...
Wegfall der Fördermittel für Kindergärten, sich abzeich-
nender Lehrer- und Ärztemangel, von der Schließung 
bedrohte Kultur- und Freizeiteinrichtungen auf der einen 
Seite, aber Milliardenbeträge für marode Banken, für 
gierige Manager und korrupte Politiker – man nimmt es 
zur Kenntnis ...
Was Wunder, dass sich gesellschaftliches Engagement 
in Grenzen hält, junge Menschen weggehen, Vereine 
überaltern, Feuerwehren u. a. über fehlendes Personal 
klagen.

Umso höher ist der Einsatz all derer zu schätzen, die 
selbstlos und aktiv für die Allgemeinheit Aufgaben und 
Funktionen übernehmen; in Vereinen, Kirchen und Ge-
meinschaften, Organisationen, politischen Parteien und 
Gremien, bei der FFW, in Kulturgruppen, Selbsthilfe-
gruppen usw. Dank und Wertschätzung besonders all 
jenen, die Kranken, Behinderten und Hilfebedürftigen 
hilfreich zur Seite stehen.

Das kommende Jahr bringt zwei lange ersehnte 
Baumaßnahmen: den grundhaften Ausbau der Marien-
berger Straße in Wolkenstein und die Erneuerung der 
Ortsdurchfahrt Falkenbach einschließlich Gehweg.
Geplant ist der Abriss des Plattenbaus der ehemaligen 
Schule in Gehringswalde. Die FFW Hilmersdorf erhält 
als letzte unserer Wehren ein neues Löschfahrzeug. 
Wir hoffen, dass wir ebenfalls mit der Erschließung 
der Erweiterungsfläche unseres Gewerbegebietes an 
der Heinzebank beginnen können und in Warmbad die 
Grundsteinlegung für ein neues Hotel feiern werden. 
Für die weitere Konsolidierung unserer Kurgesellschaft 
würde dies einen echten Durchbruch bedeuten und die 
fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zusätzlich mo-
tivieren.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Adventszeit und 
eine frohe Weihnacht, für das neue Jahr Glück und Ge-
sundheit und dass wir bedenken, was im Leben wichtig 
ist und zählt – gegenseitige Achtung und Respekt, Tole-
ranz und Beistand, Liebe und Verständnis.

Ihr

Guntram Petzold
Bürgermeister

Gefasste Beschlüsse der 7. Öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Wolkenstein
am 21. November 2011

Beschluss Nr. 42/2011
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein beschließt die Auf-
stellung der 1. Änderung des B-Planes „Kurzentrum 
Gehringswalde-Warmbad“.   

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO i. 
V. m. § 21 (3) KomWG: 16
davon anwesend: 13
stimmberechtigt: 13
 Ja-Stimmen: 13
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltungen: 0

Beschluss Nr. 43/2011
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein stimmt dem Antrag 
auf Befreiung von den Festsetzungen des B-Planes 
gemäß § 13 Abs. 2 BauGB vom 13. Oktober 2011 zum 
Bauantrag der Modama Hotelgesellschaft i. G., Ortsteil 
Warmbad, Am Kurpark 3, 09429 Wolkenstein, zur Er-
richtung eines 4-Sterne-Resorthotels auf dem Flurstück 
478/22 der Gemarkung Warmbad zu. 
  
Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO i. 
V. m. § 21 (3) KomWG: 16
davon anwesend: 13
stimmberechtigt: 13
 Ja-Stimmen: 13
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltungen: 0

Beschluss Nr. 44/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt dem Verkauf des Flur-
stückes 160 der Gemarkung Wolkenstein mit einer Grö-
ße von 60 m² zum Kaufpreis von 2,56 €/m² = 153,60 € 
an Herrn Jens Grunewald, Marienberger Straße 15, 
09429 Wolkenstein zu. Alle anfallenden Kosten werden 
vom Käufer getragen.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO i. 
V. m. § 21 (3) KomWG: 16
davon anwesend: 13
stimmberechtigt: 13
 Ja-Stimmen: 11
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltungen: 2
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Bekanntmachungen

Winterdienst in Wolkenstein

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger, 

die neue Wintersaison hat begonnen!
Für den Straßenwinterdienst hat die Stadt alle Vorberei-
tungen getroffen. Es wurden über 50 % des notwendigen 
Streugutes eingelagert, die Fahrzeuge und die Technik 
überprüft und die Verträge mit den Dienstleistern erneu-
ert. 
Auch in diesem Jahr wird der Winterdienst wieder zen-
tral über unseren Bauhof geleitet. Für Anfragen, Hin-
weise und entsprechende Notrufe wählen Sie bitte un-
sere städtische Winterdienstnummer 0172 3799832. 
Hier veranlasst der Verantwortliche alle notwendigen  
Schritte. 
Seit der letzten Wintersaison haben wir ja auch eine neue 
Winterdienstsatzung. Hier möchten wir uns bei den Bür-
gern für ihren Einsatz bedanken. Leider gibt es aber ver-
einzelt Bürger, die ihrer Pflicht noch nicht nachkommen. 
In dieser Wintersaison werden wir deshalb verstärkt 
Kontrollen durchführen und die entsprechenden Konse-
quenzen ziehen.

Mit Ihrem Einsatz tragen Sie u. a. entscheidend zur Si-
cherheit des Fußgängerverkehres bei.
Wie auch aus der Presse zu erfahren war, beschäftigt 
sich die Stadtverwaltung und der Stadtrat unter Einbe-
ziehung der Hinweise von Bürgern unserer Stadt erneut 
mit der Winterdienstsatzung. 
Hierbei sollen die Erfahrungen des letzten Winters ein-
fließen, die Aufgaben und Bestimmungen konkreter und 
gerechter gefasst werden. Gern nehmen wir dazu auch 
Ihre Hinweise entgegen.

Guntram Petzold 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Nachtragssatzung der Stadt Wolkenstein
für das Haushaltsjahr 2011

Die vom Stadtrat der Stadt Wolkenstein am 24. Oktober 
2011 beschlossene Nachtragssatzung 2011 wurde dem 
Landratsamt Erzgebirgskreis am 28.10.2011 vorgelegt. 
Die Nachtragssatzung weist keine genehmigungspflich-
tigen Teile aus. Gemäß § 76 der Sächsischen Gemein-
deordnung (SächsGemO) wird die Nachtragssatzung 
der Stadt Wolkenstein hiermit öffentliche bekannt ge-
macht. Die Nachtragssatzung und der Haushaltsplan mit 
den dazugehörigen Anlagen liegen in der Stadtverwal-
tung Wolkenstein in der Zeit vom

19. Dezember 2011 bis 23. Dezember 2011

während der Sprechstunden in der Kämmerei zur Ein-
sichtnahme für jedermann aus.

Wolkenstein, 01. Dezember 2011

Petzold
Bürgermeister

Nachtragssatzung der Stadt Wolkenstein
für das Haushaltsjahr 2011

Aufgrund von § 77 in Verbindung mit § 74 SächsGemO 
hat der Stadtrat der Stadt Wolkenstein am 24. Oktober 
2011 folgende Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 
2011 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:

Es erhöhen sich 
die Einnahmen und Ausgaben
des Verwaltungshaushaltes um 65.940,00 EUR
 auf 5.636.477,00 EUR.
des Vermögenshaushaltes um 94.661,00 EUR
 auf 851.079,00 EUR.

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird wie bisher auf 0,00 EUR
unverändert festgesetzt.

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
wird wie bisher auf 0,00 EUR
unverändert festgesetzt.

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird wie bisher
 auf 700.000,00 EUR
unverändert festgesetzt.

§ 3

Die Hebesätze werden nicht verändert.

Wolkenstein, 01. Dezember 2011

Guntram Petzold
Bürgermeister
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Wohnungen

Die Stadt Wolkenstein schreibt
nachstehende Wohnungen aus:

Ortsteil Schönbrunn
3-Raum-Eigentumswohnung,
Dachgeschoss, Dorfstraße 45a
vorrangig zum Verkauf oder Vermietung
Gesamtgröße: 60,39 m²
derzeitige Grundmiete: 245,88 € 
 zzgl. Betriebskosten

Ortsteil Wolkenstein
2 2-Raum-Wohnungen,
je 2. Stock, rechts und links, Badstraße 12
Gesamtgröße: 51,60 m²
derzeitige Grundmiete: 237,97 €
 zzgl. Betriebskosten

Alle 3 Wohnungen sind frei ab Februar 2012.

Interessenten melden sich bitte in der Wohnungsverwal-
tung der Stadt Wolkenstein, Telefon 037369 131-35.

BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Chemnitz über 
Anträge auf Erteilung von Leitungs- 
und Anlagenrechtsbescheinigungen
Gemarkungen Wolkenstein und
Niederschmiedeberg
vom 01. Dezember 2011

Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass der 
Abwasserzweckverband Wolkenstein/ Warmbad, Wol-
kensteiner Str. 10, 09518 Großrückerswalde, Anträge 
auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbeschei-
nigungen gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 
2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Die Anträge umfassen: 

Az.: 32-3043/8/122 – die bestehende Abwasserleitung 
DN 150 einschließlich Schächte in der Gemarkung Wol-
kenstein – Flurstücke 204/5 und 204/13,  

Az.: 32-3043/8/123 – die bestehende Abwasserleitung 
DN 150 einschließlich Schächte in der Gemarkung Nie-
derschmiedeberg – Flurstücke 56/40 und 56/7. 

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentü-
mer der Stadt Wolkenstein (Gemarkung Wolkenstein) 
und der Gemeinde Großrückerswalde (Gemarkung Nie-
derschmiedeberg) können die eingereichten Anträge so-
wie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 

vom Montag, dem 02. Januar 2012,
bis Montag, dem 30. Januar 2012, 

montags bis donnerstags zwischen 08:30 Uhr und 11:30 
Uhr sowie zwischen 12:30 Uhr und 15:00 Uhr, freitags 
zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr in der Landesdirekti-
on Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz, 
Zimmer 159, einsehen.

Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigungen nach Ablauf der ge-
setzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 
7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durchführungsverordnung 
– SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes we-
gen eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle 
am 02. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen 
einschließlich aller dazugehörigen Anlagen und Anlagen 
der Wasserversorgung und -entsorgung entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche 
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 03. Ok-
tober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen 
müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen 
den Versorgungsunternehmen und dem Grundstücksei-
gentümer geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits 
entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit be-
gründet werden, dass kein Einverständnis mit der Bela-
stung des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet 
sein, dass die von dem antragstellenden Unternehmen 
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies be-
deutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung 
betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unter-
nehmen dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen 
von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Chem-
nitz, unter der vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende 
der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende 
Formulare liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 159) 
bereit.

Chemnitz, den 01. Dezember 2011   

Landesdirektion Chemnitz
gez. Hagenberg
Referatsleiter
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Kindertagesstätten

Informationen an alle Eltern!

Um den Bedarf an Plätzen in den Kindertageseinrich-
tungen besser planen zu können, bitten wir alle Eltern, 
die einen Platz (Krippe, Kindergarten bzw. Hort) in ei-
ner unserer Einrichtungen benötigen, sich rechtzeitig (in 
der Regel 6 Monate im Voraus) bei der Stadtverwaltung 
Wolkenstein, Hauptamt, Frau Simon, zu melden (Tele-
fon-Nummer 037369 131-24).

Regelung des Wunsch- und Wahlrechtes
in § 4 des SächsKitaG

Erziehungsberechtigte können im Rahmen der verfüg-
baren Plätze entscheiden, in welcher Kindertagesein-
richtung innerhalb oder außerhalb der Stadt Wolkenstein 
ihr Kind betreut werden soll. Sie haben den Betreuungs-
bedarf in der Regel sechs Monate im Voraus bei der ge-
wünschten Einrichtung und bei der Wohnortgemeinde 
unter Angabe der gewünschten Einrichtung anzumel-
den.

Kinder der Kita „Zwergenland“ Schönbrunn
freuen sich auf den Weihnachtsmann

Nach einem erlebnisreichen Jahr freuen sich unsere Kinder 
natürlich auf den Weihnachtsmann. 
Schauen wir auf die vergangenen Monate zurück. Neben 
vielen dem Jahreslauf angepassten Projekten gab es auch in 
diesem Jahr für unsere Kinder viele Höhepunkte. So zum 
Beispiel eine Faschingsparty, unser Osterfest mit Theaterauf-
führung, unsere Muttertagsfeier, unser Trimmy-Sportfest 
mit Einweihung unseres Sportparcours, eine erlebnisreiche 
Kindertagswoche, unser Zuckertütenfest und eine Überra-
schungsfahrt für unsere Schulanfänger in den Sonnenland-
park, eine Abschiedsparty mit den Eltern und anschließender 
Übernachtung in unserer Kita, eine Dschungelparty im Hort 
in Wolkenstein, unser Familienwandertag, unser Musikpro-
jekt „Wenn Lieder tanzen“ mit einem Tanzworkshop, gestaltet 
von der Tanzpädagogin Angela Iser, eine Zeitreise ins Mittel-
alter im Schloss Wolkenstein und vieles mehr.
Auch in der Weihnachtszeit gibt es für unsere Kids noch ei-
nige Höhepunkte. Neben der Fahrt zur Großbäckerei nach 
Geyersdorf, einer Kinoveranstaltung und einer lustigen Kin-
derweihnachtsshow freuen sich unsere Kinder natürlich auf 
den Weihnachtsmann. Die Zimmer sind weihnachtlich ge-
schmückt, es duftet nach selbstgebackenen Plätzchen, klei-
ne Kinderstimmen lassen altbekannte Weihnachtslieder und 
Gedichte erklingen, Überraschungen und kleine Geschenke 
werden vorbereitet, die ersten Wunschzettel sind bereits an 
den Weihnachtmann abgeschickt und manches Kinderherz 

wird höher schlagen, wenn wir am 16.12.2011 Besuch vom 
Weihnachtsmann bekommen. Doch noch bevor der Weih-
nachtsmann zu uns kommt, laden wir unsere Großeltern zum 
Oma-Opa-Fest ins AmbrossGut Schönbrunn ein. Dort erwar-
tet sie ein vorweihnachtliches Programm und ein gemütlicher 
Kaffeplausch. Die Kinder zeigen, was sie in den letzten Wo-
chen gelernt haben und bedanken sich damit bei ihren Groß-
eltern, die für ihre Enkel immer ein offenes Ohr haben und 
deren Eltern mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Anfang Dezember wurden auch die vorerst letzten Arbeiten 
an unserem Sinnesparcours abgeschlossen. So entstand durch 
die Initiative unserer Eltern in fünf Arbeitseinsätzen auf un-
serer Freifläche ein Erlebnisparcours, auf dem die Wahrneh-
mungen  unserer Kinder spielerisch gefördert werden.

 

Neben einer Barfußstrecke mit verschiedenen Untergründen, 
gibt es noch eine Tastwand, ein Farbspiel, einen Steigstamm 
und einen Palisadenabstieg. 

 

Außerdem wurde im Rahmen dieses Projektes durch die Fir-
ma Holz Schreiber ein nach unseren Vorstellungen gebautes 
Baumhaus errichtet.
Im Frühjahr wird noch eine Duftinsel fertig gestellt und unser 
Klangspiel aufgebaut.
Die einzelnen Stationen wurden von unseren Kindern bereits 
mit großer Begeisterung getestet. Alle freuen sich nun auf die 
offizielle Einweihung, welche an einem Samstag im Frühjahr 
2012 stattfinden wird. 
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Hallo, ihr kleinen Knirpse!

Seid ihr neugierig? Probiert ihr gern neue
Spielsachen aus? Freut ihr euch, mit anderen Kindern
zu spielen? Besucht ihr noch nicht den Kindergarten?

Dann laden wir euch und eure Eltern zum

KNIRPSEN-TREFF

jeden ersten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:00 – 16:30 Uhr

recht herzlich in unsere Einrichtung ein.
Telefonisch sind wir zu erreichen

unter der 037369 8234.

Auf euren Besuch am 03. Januar 2012
freuen sich die Erzieherinnen

der Kita „Regenbogen“ Gehringswalde.

Finanziert wurde unser Projekt Sinnesparcours „Zwergen-
pfad“ durch die Stadtverwaltung Wolkenstein sowie durch 
die Sponsoren:

-	 envia	Mitteldeutsche	Energie	AG
-	 Carl-Dietrich-GmbH	Streckewalde
-	 Fink-Farben	Marienberg
-	 Studio	67	Streckewalde
-	 Metallbau	Schmerbeck

Außerdem bedanken wir uns bei Herrn Maik Höcherl, Herrn 
Lutz Bruchhold, Herrn Hans-Joachim Zemski und Herrn Hel-
mar Weigelt für ihre Hilfe.
Ein besonderer Dank gilt all den Eltern, die uns bei der Ge-
staltung unseres Sinnesparcours tatkräftig unterstützt haben  
(Eltern von: Nevio Richter, Anna Seidel, Judith Weber, Pau-
line Hesse, Jonas Wagner, Maya und Tim Ullmann, Jannik 
und Jasmin Göthel, Carolin Pautz, Staycie Schaarschmidt, 
Nivi Daniel, Emil Leschner und Paul Held). 
Ohne ihr Engagement wäre die Umsetzung unseres Vorha-
bens nicht machbar gewesen. 
Wenn wir auf das vergangene Jahr zurückblicken, ist es uns 
ein Bedürfnis, uns bei allen Eltern, Großeltern, der Stadtver-
waltung Wolkenstein, dem Förderverein AmbrossGut, der 
Bürgerschule Wolkenstein, der Bibliothek in Wolkenstein und 
dem Partyservice Thiel für die gute Zusammenarbeit recht 
herzlich zu bedanken. 

Das Team der Kita „Zwergenland“ Schönbrunn
wünscht allen Einwohnern der Stadt Wolkenstein und 

ihren Ortsteilen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2012

Wir wünschen allen Familien
eine schöne Adventszeit, besinnliche Festtage,

für die Kinder einen fleißigen Weihnachtsmann
und ein gesundes neues Jahr 2012.

Für die Unterstützung im vergangenem Jahr 
möchten wir uns bei allen fleißigen Helfern, Firmen,

Vereinen und der Stadtverwaltung Wolkenstein
recht herzlich bedanken.

Das Team der Kita „Regenbogen“

Die Grundschule
Wolkenstein informiert

Tetrapack-Recycling mit Joe Clever

Am 08. November war es wieder so weit. Ein großer weißer 
Transporter rückte auf unserem Schulhof an und aus seinem 
Bauch kamen einige eigentümliche Maschinen und viele 
andere Dinge, die man zum Papier herstellen benötigt. Die 
Schüler hatten schon im Vorfeld ihre leeren Schulmilch-Te-
trapacks gesammelt, um nun zu erleben, wie daraus Papier 
recycelt wird. Alle 2 Jahre bietet unser Schulmilchanbieter 
dieses Projekt für unsere Schüler an.
 
 

Mit viel Geduld und Ruhe wird das Vorgehen erklärt und 
dann geht’s ans Werk. Die Tetrapacks werden zerkleinert 
und der Alu-Anteil entfernt. Die Schnipsel werden in Wasser 
eingeweicht. Das Schöpfen des Papiers erfordert ein bisschen 
Fingerspitzengefühl. Aber am Ende erhält jeder seinen Lohn – 
eine selbst hergestellte Papierseite und die Erfahrung, dass 
ein leerer Getränkekarton nicht einfach nur Müll ist.

Dany Titze
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Wie entsteht ein Film?

Diese Frage beantworteten uns am Mittwoch, dem 23.11.2011, 
der Produktionsleiter Jörg Kuhlmann und die Aufnahmeleite-
rin Sara Kratzin vom Drehteam „Am Ende der Lüge“. 
Auch unser Schulhof war tags zuvor Drehort für den Film 
und alle Kinder verfolgten die Aufnahmen neugierig durch 
die Fenster unserer alten Schule. Leider wurden keine Grund-
schüler als Komparsen gebraucht, da unsere Schule im Film 
ein Gymnasium ist. Die Statistenrolle übernahm deshalb eine 
8. Klasse des Gymnasiums Marienberg, zu der auch echte 
Wolkensteiner gehören.

 

Als kleines Trostpflaster und Dankeschön für unsere Schüler 
nahmen sich die beiden Mitglieder der Filmcrew Zeit, unseren 
Kindern die Entstehung eines Films von der ersten Idee bis 
zur Ausstrahlung im Fernsehen zu erklären. Wir durften so-
gar im Original-Drehbuch blättern. Zum Schluss gab es noch 
eine Menge kluger Fragen unserer Schüler zu beantworten. Es 
war sehr interessant.

Dany Titze

Wir wünschen unseren Schülern, ihren Familien
und allen, die unsere Arbeit unterstützen

ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2012. 
Bedanken möchten wir uns vor allem bei der
Stadtverwaltung, dem Elternrat und unseren
GTA-Partnern für die gute Zusammenarbeit. 

Das Team der
 Bürgerschule Wolkenstein

Pünktlich zum Abschluss der Dreharbeiten im Innenstadt-
bereich der alten Bergstadt Wolkenstein für den Fernsehfilm 
von ORF und MDR „Am Ende der Lüge“ wurde am Montag, 
dem 21.11.2011, mit dem Aufbau der Pyramide und der Buden 
für das Schwibbogenfest durch den Bauhof der Stadt Wol-
kenstein mit hohem Kraftaufwand begonnen, um pünktlich 
am Freitag um 18:00 Uhr zum Pyramidenanschieben fertig 
zu sein. 
Das nunmehr 33. Schwibbogenfest zog in diesem Jahr Hun-
derte Besucher bei ordentlichen Weihnachtsmarkttempera-
turen am Abend an.
Eine Delegation aus der Partnerstadt Bad Bentheim (Nie-
dersachsen), angeführt vom Bürgermeister Dr. Pannen, war 
auf Einladung der Stadt Wolkenstein ebenfalls zum Schwib-
bogenfest angereist.
Es fanden Gespräche zum Austausch von Grundschülern in 
den Sommermonaten statt, Vertreter des Jugendhauses in Bad 
Bentheim knüpften Kon-
takte zu unserem Jugend-
treff. Erstmalig war die 
Stadt Bad Bentheim mit 
einem Informationsstand  
auf unserem Weihnachts-
markt vertreten, der gut 
angenommen wurde.
Der Nachtwächter, Herr 
Voss, hatte in Vorberei-
tung des 33. Schwibbogen-
festes zugesagt, am Freitag 
und Samstag einen Nacht-
wächterrundgang im histo-
rischen Innenstadtbereich 
durchzuführen.

Das Schwibbogenfest wurde vom Bürgermeister Guntram 
Petzold mit dem von ihm gesungenen Weihnachtslied „Ihr 
Leitle, freit eich alle“ eröffnet.
Danach überbrachten beide Bürgermeister den Wolken-
steinern und Gästen die besten Weihnachtswünsche und 
stimmten diese gedanklich auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit ein. Der Posaunenchor der Kirchgemeinde unter 
Leitung von Herrn Baltzer stimmte alle Besucher musikalisch 
ein. Im Anschluss daran fand der Nachtwächterrundgang un-
ter Leitung des Bürgermeisters mit ca. 100 Teilnehmern statt, 
dessen Ziel das Schloss mit der Eröffnung der Ausstellung 
„Stadtansichten“ war.

Eine touristische Reisegruppe aus unserer Partnerstadt Bad 
Bentheim hatte sich auch zum Besuch angekündigt und war 
neben dem Kennenlernen der Stadt und des Schlosses pünkt-
lich zum Stollenanschneiden am Sonnabend auf dem Markt, 
denn dort wurde der Stollen „su lang wie de Ufenbank“, ge-
backen von der Bäckerei Eger, von beiden Bürgermeistern 

33. Schwibbogenfest
mit vielen Höhepunkten
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angeschnitten und war innerhalb von 20 Minuten verkauft, 
so dass Bäckermeister Eger noch einmal in seine Backstube 
eilen musste, um der großen Nachfrage gerecht zu werden.

Der darauf folgende gemeinsame Auftritt des Posaunenchores 
mit dem Kirchenchor unter Leitung von Herrn Klemm war 
ein klangvoller Höhepunkt des Samstags.

Die Spielshow Kinderland am Sonntag wurde nach zögerlichem 
Staunen unserer Kinder aber dann sehr gut angenommen. 

Ob es das Pyramidenanschieben in den allen Ortsteilen war, 
zu denen es sich viele Einwohner nicht nehmen ließen, dabei 
zu sein, die Weihnachtsfeiern, die liebevoll vorbereitet und 
ausgestaltet wurden, das Sammeln von Geschenken für un-
sere Kleinsten bei den vielen Gewerbetreibenden, die trotz 
schwieriger Wirtschaftslage immer ein offenes Ohr für den 
Weihnachtsmann hatten, oder auch die hervorragenden Pre-
mieren unserer beiden Mundarttheater in Gehringswalde und 
Hilmersdorf, all dies zeugt von der Bereitschaft der vielen 
freiwilligen Helfer, auch anderen Menschen Freude in der 
wohl einmaligen Adventszeit im Erzgebirge zu bringen.

Ein Dankeschön:

-	 für	 die	 Bereitstellung	 von	 Deko-Materialien	 der	 Firma	
Carl	Dietrich	Streckewalde;

-	 für	den	Erlös	des	Stollengeldes	der	Bäckerei	Eger;
-	 der	Grundschule	Wolkenstein	und	dem	Jugendtreff	Wol-

kenstein	 e.	 V.	 für	 die	 Ausgestaltung	 der	 Seniorenweih-
nachtsfeier;

-	 dem	Bauhof	für	die	Vorbereitung	der	Pyramidenanschie-
ben	in	allen	Ortsteilen;

-	 dem	Verein	Kultur	in	alten	Mauern	für	die	Kinderbetreu-
ung	und	die	Unterstützung	des	Weihnachtsmannes	beim	
Spenden	sammeln	und	vorbereiten;

-	 bei	allen	Vereinen	und	Gewerbetreibenden,	die	den	klei-
nen	Markt	und	sein	schönes	Ambiente	durch	ihr	Zutun	zu	
einem	Erlebnis	für	unsere	Besucher	werden	ließen;	

-	 und	allen	Vereinsmitgliedern	die	in	ihren	Orten	zum	Ge-
lingen	der	Feste	beitrugen.

Berger
SB Ordnungsamt/Kultur

Museum & Gästebüro 
im Schloss Wolkenstein

Schlossführungen am 1. Sonntag im Monat
Am Sonntag, dem 01.01.2012, finden um 10:30 Uhr und 
14:30 Uhr Schlossführungen statt.
Dazu sind alle interessierten Besucher herzlich willkommen.

Herzlich willkommen!

„Es läutern die Glocken“ – ein Grippespiel für Geimpfte 
und Ungeimpfte: Winterliche Lieder, Geschichten und Instru-
mentalflocken mit der Sängerin Dunja Averdung, dem Gitar-
risten Jörg Nassler und dem Liederpoeten Stellmäcke

am Donnerstag, 29.12.2011, um 19.30 Uhr
im Schloss Wolkenstein bzw. in der Stadtbibliothek
(temperaturabhängig)

Zu Gitarren, Konzertinas, Flöten und allerlei rasselnden 
Glühweingewürzen bescheren diese drei winterharten Musi-
ker neue und alte Lieder zu den Themen Volkszählung mit 
Schutzimpfung, Jungfräuliche Geburt und Eilige Drei Kö-
nige. Ohne Sentimentalität (aber nicht ohne Gefühl) wird 
das Publikum eingestimmt auf ein Fest, dessen zugrunde-
liegender Mythos seit mehr als zweitausend Jahren die Wirt-
schaft (und die Künstler) am Leben erhält. Texte bekannter 
Autoren (Kästner) sowie unbekannter Autoren (Stellmäcke) 
führen Sie auf unterhaltsamen und nicht vom Schnee geräum-
ten Umwegen hinaus aus dem alten, erfolglosen Jahr hinein in 
ein neues, nicht minder bedeutsames ...

Mit Unterstützung des Vereins „Kultur in alten Mauern“ e. V.!

Es wird um Kartenreservierungen unter Telefon 037369 131-27 
und 87123 gebeten!

Stadtbibliothek am Markt

Volles Haus bei der Wiederholung des Vortrages von 
und mit Dr. Michael Nolte „Heiliger Berg Kailash – eine 
Pilger- und Trekkingreise durch Tibet ins Zentrum des 
kosmischen Mandala“

Die anwesenden Zuhörer wurden schon bei ihrer Ankunft 
in der Bibliothek von Räucherstäbchenduft empfangen und 
einige nutzten die Zeit bis zum Vortragsbeginn, um in den 
ausgelegten Büchern über Tibet und Nepal zu blättern, origi-
nale „Mitbringsel“ wie z. B. Gebetsfahnen und Gebetsmühle 
einmal ganz aus der Nähe zu betrachten oder mit anderen Be-
suchern ins Gespräch zu kommen. Irgendwie war eine ganz 
besondere Atmosphäre zu spüren.
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Es brauchte nicht einmal das leise Anschlagen der Zimbeln, 
um die Aufmerksamkeit der Gäste zu gewinnen. Die notwen-
dige Ruhe hatte sich schon von selbst eingestellt. So konnte 
die reichlich einstündige Reise nach Tibet und Nepal begin-
nen. Einige gingen schon zum zweiten Mal mit auf diese Rei-
se und waren wieder genauso beeindruckt wie beim ersten 
Erleben. Im Anschluss gab es selbstverständlich die Möglich-
keit, miteinander ins Gespräch zu kommen: Fragen zu stellen, 
Erfahrungen auszutauschen usw.
Anstelle von Eintritt wurde auch dieses Mal um eine Spende 
gebeten für die Kinder eines Waisenhauses in Kathmandu, 
das Dr. Nolte schon persönlich besucht hat und sich dafür ver-
bürgt, dass die Spenden wirklich auch direkt bei den Kindern 
ankommen. Der Spendentopf an diesem Abend enthielt mehr 
als 250,00 €, für die an dieser Stelle im Namen der Kinder 
Dank gesagt werden soll.

Sonderöffnungszeit zum Schwibbogenfest mit der
Möglichkeit zum Basteln, Kerzen ziehen und
zum Ausleihen gut angenommen 

 

 

Bibliotheksurlaub vom 23.12.2011 – 30.12.2011
Die Stadtbibliothek hat bis zum Donnerstag, 22. Dezember, 
geöffnet und bis zu diesem Tag können während der Öff-
nungszeiten auch Kerzen gezogen werden.

Ab Montag, 02. Januar 2012, können die Angebote der Stadt-
bibliothek wieder zu den gewohnten Zeiten genutzt werden.

Bis dahin eine schöne Advents- und Weihnachtszeit, einen 
guten Beginn des Jahres 2012 und persönlich alles Gute wün-
schen allen Bibliotheksbenutzern, Einwohnern und Gästen 
das Bibliotheksteam und die guten Geister in Museum, Gä-
stebüro und Schloss.

Uta Liebing
Stadtbibliothek

Kur- und Gesundheitszentrum
Warmbad / Wolkenstein GmbH

Kur- und Gesundheitszentrum
Warmbad Wolkenstein GmbH
Am Kurpark 3
09429 Wolkenstein OT Warmbad

Wir bilden 2012 aus

Bachelor of Art (Studienrichtung Tourismuswirtschaft)
• allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife
• Ausbildungszeitraum: 01.10.2012 – 30.09.2015
• Studienort: BA Breitenbrunn/Praktika in unserem
 Unternehmen

Bürokauffrau/-mann
• Realschulabschluss
• Ausbildungszeitraum: 01.08.2012 – 31.07.2015
• Duale Ausbildung (Berufsschule und Ausbildungs-
 betrieb)

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe
• Realschulabschluss 
• hohe körperliche Belastbarkeit
• Ausbildungszeitraum: 01.08.2012 – 31.07.2015
• Duale Ausbildung (Berufsschule und Ausbildungs-
 betrieb)

Gärtner/in (Garten- und Landschaftsbau)
• Haupt-/Realschulabschluss
• Ausbildungszeitraum: 01.08.2012 – 31.07.2015
• Duale Ausbildung (Berufsschule/Ausbildungsbetrieb 
 und überbetriebliche Ausbildung)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Nähere Auskünfte erteilen wir gern unter
Telefonnummer: 037369 15113 oder per
E-Mail: karin.steinert@warmbad.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen bis zum 13.01.2012.
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Annaberger Land
Ländliche Entwicklung – Was wurde bisher erreicht?

Tel. 037369 151-15
www.warmbad.de

Silber-Therme Warmbad
Die besondere Geschenkidee

Öffnungszeiten
Therme
täglich 9 – 22 Uhr
Fr – Sa 9 – 23 Uhr

Gutscheine für: 
- Thermen- und Saunabesuch
- Wellnessanwendungen
- Wellness- und
 Gesundheitstage

Geldwertkarten
bis 30.12.11
Weihnachtsbonus 
bis 15% sichern!

Unser

Weihnac
htstipp

für Sie

A_88x80mm_Geschenkidee_Dez2011.indd   1 01.12.11   15:01

Das Annaberger Land mit 13 Kommu-
nen und 50 Ortsteilen rund um die Stadt 
Annaberg-Buchholz gehört zu den be-
nachteiligten ländlichen Regionen in 
Sachsen. Ein EU-Förderprogramm mit 
der Bezeichnung Integrierte Ländliche 
Entwicklung (ILE) für den Zeitraum 
2007 – 2013 soll helfen, den ländlichen 
Raum aufzuwerten. Der Verein zur Ent-
wicklung der Region Annaberger Land, 
bei dem auch Ihre Gemeinde Mitglied 
ist, nahm sich dem an, erarbeitete ein 
regionales Ländliches Entwicklungs-
konzept, schuf die organisatorischen 
Voraussetzungen für die Umsetzung, 
bildete Gremien wie das Regionalma-
nagement mit Sitz in Arnsfeld und einen 
sogenannten Koordinierungskreis und 
konnte so seit 2007 erfolgreich 147 kon-
krete Projekte auf den Weg bringen. An-
tragsteller waren Gemeinden, Vereine, 

Unternehmen, Kirchen und Privat. Da-
bei geht es um eine Investitionssumme 
von ca. 20,5 Millionen Euro und rund 
12,7 Millionen Euro Fördermittel. 

Einen Überblick darüber, was in Ihrer 
Gemeinde über das Förderprogramm 
bisher bestätigt bzw. bereits fertig-
gestellt wurde, soll die nachstehende 
Übersicht zeigen:

- Gehwegbeleuchtung Hauptstraße
 (B 101) Gehringswalde
- Abbruch Industriebrache Böhme in 

Floßplatz
- Umnutzung Scheune Zimmermann 

zu Gewerberäumen in Hilmersdorf
- Erhaltung Außenfassade Friedhofs-

kapelle Hilmersdorf
- Sanierung Außenhülle Verwaltungs-

gebäude Stahlbau in Wolkenstein

Keramisches Gestalten

Unser nächster Kurs findet von Janu-
ar bis April 2012 in der ehemaligen 
Schule in Schönbrunn statt. Der Wo-
chentag ist dann jeweils Dienstag 
(10.01. / 24.01. / 07.02. / 28.02. / 13.03. 
/ 27.03. / 03.04.), immer von 18:30 Uhr 
bis 21:30 Uhr. Für die 21 Stunden ist ein 
Kostenbeitrag zu zahlen. Dieser hängt 
von der Teilnehmerzahl ab. Bei z. B. 7 

Teilnehmern beträgt er 36,00 €. Finden sich mehr Interes-
senten, sinkt der Betrag entsprechend. Für die fertiggestellte 
Tonware ergibt sich pro Kilogramm ein Preis von 4,00 €.
Interessenten melden sich bitte telefonisch bei Rolf Schubert 
(037369 8208) oder kommen zum 1. Termin des Kurses.

- Wiedernutzung zu Wohnhaus Fied-
ler in Gehringswalde

- Sanierung Straßendecke
 „Floßplatzer Weg“ in Floßplatz

Investitionssumme:
 638.800,00 Euro
Förderzuschuss:
 324.000,00 Euro

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der 
Bauverwaltung Ihrer Gemeinde oder 
beim Regionalmanagement Annaber-
ger Land in Arnsfeld, Telefon 037343 
88644 oder unter www.annabergerland.
de.

Hans Feller
Regionalmanagement
Annaberger Land

Sanierte	Fassade
der	Stahlbau	GmbH

Saniertes	Wohnhaus
in	Gehringswalde

Abbruch	einer	Industriebrache
in	Floßplatz
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Geburtstage

Alles Gute für unsere älteren Bürger, die im Zeitraum 
vom 21. Dezember 2011 bis zum 20. Januar 2012
Geburtstag haben.

Schloss Wolkenstein zerstört

In seiner langen Geschichte wurde Schloss Wolkenstein nie 
zerstört. Vielmehr war es die Zeit, die dem alten Gemäuer 
zusetzte, und schließlich der Mensch, der besonders im 19. 
Jahrhundert durch rücksichtslose Umbauten und dem Abriss 
ganzer Gebäudeteile wertvolle historische Bausubstanz ver-
nichtete.

Im Herbst 2011 wurde das ganze Schloss Wolkenstein zer-
stört – nämlich das Modell im Miniaturpark „Klein-Erzgebir-
ge“ in Oederan. 

Hirnlose Vandalen, die schon wenige Wochen vorher gewütet 
hatten, damals traf es das Modell der Burg Kriebstein und 
die Gleisanlagen der Gartenbahn, warfen das Modell unseres 
Schlosses ins Wasser.

Noch im Frühjahr 2011 hatten wir es gemeinsam mit anderen 
Bauwerken der Region in der Sonderausstellung zur „Mont-
anregion Erzgebirge“ bei uns im Fürstensaal bewundern kön-
nen.

Der materielle Schaden ist beträchtlich, so dass der Verein 
„Klein-Erzgebirge“ e. V./Erzgebirgs-Miniaturschau Oederan 
GmbH“ auf Unterstützung bei der Wiederherstellung der zer-
störten Anlagen angewiesen ist.

Für uns als Wolkensteiner sollte es ein besonderes Anliegen 
sein, unser Schlossmodell im kommenden Jahr wieder in der 
Schauanlage in Oederan sehen zu können.

Ich rufe alle Vereine, Organisationen, Gremien und Bürge-
rinnen und Bürger auf, mit Spenden die Reparatur bzw. Wie-
derherstellung zu ermöglichen.

Ihre Spende überweisen Sie bitte auf folgendes Konto:

Klein-Erzgebirge e. V.
Konto-Nr. 3 630 001 962
BLZ: 870 520 00
 Sparkasse Mittelsachsen

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Guntram Petzold
Bürgermeister

Ortsteil Falkenbach

23.12.2011  Kandler, Hiltrud
 zum 74. Geburtstag
24.12.2011  Müller, Hildegard
 zum 92. Geburtstag
27.12.2011  Helbig, Brigitte
 zum 71. Geburtstag
06.01.2012  Eichelberger, Hildegard
 zum 89. Geburtstag
08.01.2012  Zimmermann, Werner
 zum 79. Geburtstag

Ortsteil Gehringswalde

22.12.2011  Reichel, Erika
 zum 72. Geburtstag
24.12.2011  Klemm, Lieselotte
 zum 89. Geburtstag
25.12.2011  Uhlig, Christa
 zum 83. Geburtstag
03.01.2012  Drechsel, Waltraud
 zum 83. Geburtstag
08.01.2012 Melzer, Ingeborg
 zum 87. Geburtstag
11.01.2012  Richter, Manfred
 zum 84. Geburtstag
11.01.2012  Uhlig, Gerhard
 zum 84. Geburtstag
19.01.2012  Tippmann, Hanna
 zum 88. Geburtstag
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Ortsteil Hilmersdorf

27.12.2011  Fleischer, Christa
 zum 71. Geburtstag
01.01.2012  Schubert, Elfriede
 zum 75. Geburtstag
02.01.2012  Seidel, Eva
 zum 91. Geburtstag
03.01.2012  Uhlig, Friedhelm
 zum 74. Geburtstag
03.01.2012 Grund, Martina
 zum 72. Geburtstag
09.01.2012  Haase, Annemarie
 zum 74. Geburtstag
09.01.2012  Leschner, Helga
 zum 72. Geburtstag
11.01.2012  Schreiter, Elisabeth
 zum 85. Geburtstag
11.01.2012 Oettel, Wolfgang
 zum 73. Geburtstag
12.01.2012  Weidauer, Brigitta
 zum 72. Geburtstag
18.01.2012  Hannapp, Wilfried
 zum 72. Geburtstag

Ortsteil Schönbrunn

22.12.2011  Meiner, Gottfried
 zum 78. Geburtstag
26.12.2011  Bilz, Karl
 zum 85. Geburtstag
31.12.2011  Schaarschmidt, Christa
 zum 75. Geburtstag
12.01.2012  Helmert, Karin
 zum 70. Geburtstag
18.01.2012  Tippmann, Waltraud
 zum 74. Geburtstag

Ortsteil Warmbad

27.12.2011  Albrecht, Hildegard
 zum 84. Geburtstag
30.12.2011  Swidersky, Lisa
 zum 86. Geburtstag
03.01.2012  Rauscher, Marianne
 zum 84. Geburtstag
04.01.2012  Dressel, Regine
 zum 76. Geburtstag
06.01.2012  Rehahn, Elisabeth
 zum 81. Geburtstag
07.01.2012  Germer, Christa
 zum 90. Geburtstag
09.01.2012  Richter, Alfred
 zum 81. Geburtstag

09.01.2012  Flath, Waltraud
 zum 72. Geburtstag
15.01.2012  Knebel, Wolfgang
 zum 89. Geburtstag
15.01.2012  Tippmann, Regina
 zum 84. Geburtstag
16.01.2012  Bierwage, Werner
 zum 85. Geburtstag
16.01.2012  Kunzmann, Margarete
 zum 74. Geburtstag
19.01.2012  Dietz, Ilse
 zum 86. Geburtstag

Ortsteil Wolkenstein

24.12.2011  Oelke, Inge
 zum 72. Geburtstag
25.12.2011  Ingler, Erich
 zum 74. Geburtstag
28.12.2011  Wolf, Heinz
 zum 74. Geburtstag
29.12.2011  Roscher, Klaus
 zum 73. Geburtstag
06.01.2012  Günther, Margot
 zum 86. Geburtstag
07.01.2012  Schaarschuch, Christa
 zum 84. Geburtstag
07.01.2012  Zimmermann, Dieter
 zum 75. Geburtstag
08.01.2012  Seidel, Heinz
 zum 97. Geburtstag
09.01.2012  Leschner, Werner
 zum 80. Geburtstag
10.01.2012  Gräser, Charlotte
 zum 91. Geburtstag
10.01.2012  Ahl, Werner
 zum 83. Geburtstag
16.01.2012  Nestler, Fritz
 zum 86. Geburtstag
19.01.2012  Feistel, Edelgard
 zum 71. Geburtstag
20.01.2012  Piel, Brigitta
 zum 73. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Wolkenstein

gratuliert zum Fest der Goldenen Hochzeit
am	30.12.2011

dem Ehepaar Klaus und Gisela Springer
im Ortsteil Niederau
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Veranstaltungen 
der Kirchgemeinden

In Wolkenstein

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
08:30 Uhr Gottesdienst
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
16:00 Uhr Christvesper
Sonntag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
05:00 Uhr Christmette
Montag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst
Samstag, 31. Dezember – Altjahresabend
16:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 01. Januar 2012 – Neujahr
Kein	Gottesdienst	–	Sie	sind	herzlich	zum	Gottesdienst	nach	
Hilmersdorf	eingeladen
Mittwoch, 04. Januar
13:30 Uhr Seniorenkreis
Freitag, 06. Januar – Epiphanias
19:30 Uhr Epiphanias-Festgottesdienst
Sonntag, 08. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15. Januar
14:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst – Verabschiedung
 Pfarrerin z. A. Kern

Allianzgebetswoche
– Beginn jeweils um 19:30 Uhr

Wolkenstein:
Dienstag,	10.	Januar – in der Alten Pfarre
Donnerstag,	 12.	 Januar – Turnerstraße (Landeskirch-
liche Gemeinschaft)

Gehringswalde:
von	Sonntag,	08.	bis	Sonntag,	15.	Januar	(Treff indivi-
duell in Wohnungen)
am	Donnerstag,	12.	Januar – im Gemeinschaftshaus

Hilmersdorf:
von	Montag,	09.	bis	Samstag,	14.	Januar	– im Gemein-
schaftshaus

In Hilmersdorf

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 21. Dezember
19:30 Uhr Hauskreis
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
15:00 Uhr Krippenspiel im Gemeinschaftshaus
16:00 Uhr Krippenspiel im Gemeinschaftshaus

Sonntag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
08:30 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst
Mittwoch, 28. Dezember
19:30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 31. Dezember – Altjahresabend
Kein	Gottesdienst	–	Sie	sind	herzlich	zu	den	Gottesdiensten	
nach	Wolkenstein	und	Schönbrunn	eingeladen.
Sonntag, 01. Januar 2012 – Neujahr
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 04. Januar
09:30 Uhr Mutti-Kind-Kreis
19:30 Uhr Hauskreis
Sonntag, 08. Januar
09:30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft
Mittwoch,  11. Januar
19:30 Uhr Bibelstunde im Rahmen der
 Allianzgebetswoche
Sonntag, 15. Januar
14:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Wolkenstein –
 Verabschiedung Pfarrerin z. A. Kern

Nähere Informationen: Kirchennachrichtenblatt
oder Internet: www.kirchgemeinde-wolkenstein.de

In Schönbrunn

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Samstag, 24. Dezember – Heiligabend
16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Sonntag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst
Sonntag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
kein Gottesdienst
Samstag, 31. Dezember – Altjahresabend
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 01. Januar
kein Gottesdienst
Sonntag 08. Januar 
16:00 Uhr Krippenspielwiederholung mit Opfergang
 zur Krippe
Montag 09. Januar
14:00 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag 12. Januar
19:30 Uhr Frauendienst/Männerwerk in Wolkenstein
 (Allianz-Gebetswoche)
Donnerstag 12. Januar
19:30 Uhr Frauenkreis

Der Vorschulkinderkreis trifft sich immer mittwochs um 
15:00 Uhr im Pfarrhaus (Weihnachtspause nach Absprache).
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Neues vom Glockenförderkreis

Am 25.03.2011 folgten ca. 40 Interessierte der Einladung  des 

Schönbrunner  Glockenförderkreises  zu  einem  Informations-

abend. 

Besonders  beeindruckt  waren  die  Besucher  von  den 

Ausführungen des Glockensachverständigen Matthias Melzer, 

der  anhand  von  Bild-  und  Tonbeispielen  den  Unterschied 

zwischen  den  favorisierten  Bronzeglocken  und  den  vorhan-

denen Eisenhartgussglocken deutlich machte. 

Ein  weiteres  wichtiges  Thema  war  die  Finanzierung. 

Erfreulicherweise war auch unser Bürgermeister, Herr Petzold, 

zu Gast und hat signalisiert,  dass die Kommune das Projekt 

unterstützen wird. In welcher Höhe, läge in der Entscheidungs-

hoheit des Stadtrates. 

Ab sofort ist an vielen Stellen unser neues Faltblatt ausgelegt, 

in dem Sie die wichtigsten Informationen kurz und kompakt 

dargestellt finden.

Der Spendenstand unserer Glockenkasse beträgt aktuell:

14.900 €!

Vielen Dank dafür.

Das nahende Jahresende 
bietet uns die Gelegenheit, 
zurückzublicken. Viele Akti-
vitäten prägten die Arbeit un-
seres Glockenförderkreises. Es wurde unglaublich viel Papier-
kram bewältigt, mal mit mehr, mal mit weniger Erfolg. Unser 
großes Highlight, das Glocken-Sommer-Fest, erfreute die Gä-
ste und uns die ausverkaufte Tombola. Sehr beliebt sind nach 
wie vor die künstlerisch hochwertig gestalteten Spenderbriefe, 
die man für Spenden ab 100,00 € erhält. Dies ist offenbar auch 
eine gute Geschenkidee für Leute, die sonst schon „alles“ ha-
ben: auf Wunsch wird nicht der Spender selbst verewigt, son-
dern derjenige, in dessen Namen die Spende eingezahlt wird.
An Ausruhen ist auch in der kommenden Zeit nicht zu den-
ken. Der Glockenförderkreis beteiligt sich am „Leuchtenden 
Advent“ am 11. Dezember im Schloss Wolkenstein, wo die 
Spenden für Kaffee und Kuchen in die Glockenkasse fließen. 
Außerdem kann man an diesem Tag, wie auch vor und nach 
den Gottesdiensten in Schönbrunn, kleine Geschenke erwer-
ben und damit auch unsere Arbeit unterstützen. Besonders 
beliebt sind die stilvollen Weihnachtskarten mit Holzanhän-
ger, der Schönbrunner Kalender sowie der Kalender „Kirchen 
am Wege“, Klöppelarbeiten, getöpferte Glocken, Teelichthal-
ter mit der Schönbrunner Kirche u.a.m.
Bei der Verwirklichung unseres Vorhabens sind wir in diesem 
Jahr ein entscheidendes Stück weiter gekommen: das Schwin-
gungsgutachten wurde fertig gestellt. Es bestätigte zwar un-
sere Befürchtungen, dass es um das Geläut nicht gut steht. Die 
Kirchgemeinde folgt der Empfehlung, die große Glocke nicht 
mehr zu läuten. Allerdings war dieses Gutachten die Voraus-
setzung, um weitere Schritte in Angriff nehmen zu können.

Wir danken allen, die uns in so großartiger Weise unterstützt 
haben. Viele Firmen der Region, Vereine und Menschen, de-
nen unsere Kirchenglocken am Herzen liegen, sorgten dafür, 
dass unsere Glockenkasse die stolze Summe von

37.796,24 €
aufweist.

Wir wünschen Ihnen und uns ein gesegnetes, friedvolles und 
glückliches Weihnachtsfest. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit im neuen Jahr.

Aus	dem	Vereinsleben

Kultur in alten Mauern e. V.

Nachbetrachtung zum 33. Schwibbogenfest

Ich bin mit dem Saisonauftakt absolut zufrieden. Freilich war 
es viel wärmer als in Lappland und die Spielregeln funktio-
nierten nicht durchgängig. Neben einer Vielzahl von wunder-
bar aufgeregt vorgetragenen alten und neuen Gedichten und 
Liedern gab es einen Besucher, der den Weihnachtsmann be-

schenkte. Irgendwie ist das verkehrte Welt. Meine Helfer ha-
ben wie immer zuverlässig gearbeitet. Und so schicke ich auf 
diesem Wege dankbare Grüße an die Mitarbeiter der Abtei-
lungen Einkauf – Verpackung – Dekoration. Ein besonderes 
Lob verdient mein neuer Gehilfe, der seine Arbeit auf Anhieb 
perfekt gemeistert hat . Die größte Anerkennung gebührt 
jedoch den zahlreichen Spendern, die die Aktion Weihnachts-
mann 2011 ermöglichten. Deshalb danke ich folgenden Spon-
soren ganz herzlich: 
 

Allianz-Vertretung	T.	Großwendt
Allianzvertretung	U.	Henning
Armin	Böhme	GmbH	&	Co.	KG	
Auto-Dienst	Meyer					
Bäckerei	Eger
Bäckerei	Gerlach	
Bauwerkstrocknung	Sven	Langer
Bauwerkstrocknung	Ingo	Schürer	
Dach	GmbH	Scheiter
Dachdeckermeister	Kai	Schmeiser
Druckerei	Gebrüder	Schütze	GbR
Elektro-Meyer
Fleischerei	Findeisen
Friseurmeisterin	Silke	Gerlach
Gasthaus	–	Pension	Waldfrieden
Gaststätte	„Zum	Schlossberg“
Gemeinschaftspraxis	Wenzel	/	Urbach
H	&	B	Tuning	Thomas	Hunger
Holzschnitzerei	Brantz
Imker-Shop
Kfz-Sachverständigenbüro	Danny	Nestler
Klempnermeister	Axel	Kleinert
Kosmetik	und	Fußpflege	K.	Hartisch
Kunstgewerbe	und	Spielwaren,	I.	Naumann
Kunststube	Schmied	
Laufsportladen	Chemnitz		
Löwenapotheke,	A.	Enger
Malermeister	Bernd	Merkel
Metallbau	Schmerbeck	
Physiotherapie	Heike	Bruchhold

Foto:	Katrin	Albrecht
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Pohling-Werbung,	Anja	Pohling	
Riedel,	René
Sachsenland	Fruchtquell	GmbH
Schankwirtschaft	„Zum	Grenadier“
Schuh-	und	Lederwaren	Ursula	Grimm
Schuwe
SIK	-	Haustein
Sparkasse	Mittlerer	Erzgebirgskreis
Steiniger,	Bernd	und	Gudrun
Zahnarztpraxis	Dr.	Nolte

 
  
Ihr Weihnachtsmann 2011 von Kultur in alten Mauern e. V.

Jagdgenossenschaft
Schönbrunn-Falkenbach

Einladung
zur Jagdgenossenschaftsversammlung

der Jagdgenossenschaft Schönbrunn-Falkenbach

am Freitag, dem 20. Januar 2012, 19:00 Uhr, im AmbrossGut 
in Schönbrunn
 
Tagesordnung:

1. Begrüßung (Herr Ch. Schuster)
 Bekanntgabe der Tagesordnung und deren
 Abstimmung
2. Berichterstattung über  das letzte Jagdjahr 
 (Herr Ch. Schuster)
3. Erklärung und Beratung über Jagdkataster und
 Pachtauszahlung (Herr K. Meyer)
4. Kurze Diskussionspause
5. Abstimmung und Beschluss zur Kostenübernahme 
 des Wildessens
6. Abstimmung und Beschluss zur Pachtauszahlung
7. Abstimmung und Beschluss zum Kauf eines
 Laptops zur ordentlichen und zeitgemäßen Verwaltung
8. Sonstiges
9. gemütliches Wildessen

Wir bitten um rege Teilnahme aller Grundstücks- und Wald-
besitzer der Gemarkungen Schönbrunn und Falkenbach und 
ihrer Partner.
Um eine bessere Planung der Speisen und Getränke vorneh-
men zu können, bitten wir um eine Teilnahmeerklärung bis 
zum 13. Januar 2012 mit Angabe der Personenzahl unter den 
Telefonnummern:
 037369 6885 Herr Th. Fiedler, Falkenbach ab 17:00 Uhr
 037369 9891 Herr  K. Meyer, Schönbrunn ab 17:00 Uhr
 

Der Vorstand

Wolkensteiner Jugendtreff e. V.

Rückblick in ein Jahr voller Höhepunkte

Seit 20 Jahren ist der Wolkensteiner Jugendtreff e. V. eine 
feste Größe im Wolkensteiner Vereinsleben, und dieses Er-
eignis galt es dieses Jahr gemeinsam zu feiern. Neben tradi-
tionellen Veranstaltungen, wie das einzigartige Höhenfeuer 
oder die Sport- und Funtage, konnten wir in diesem Jahr wei-
tere nennenswerte Höhepunkte organisieren.
Der Nachwuchsarbeit haben wir uns dabei besonders gewid-
met. Zu Beginn des Jahres starteten zwei Projekte speziell für 
unsere Jüngeren. Der erste Breakdance-Kurs lockte viele In-
teressierte zum Üben und Mitmachen in den Ratskellersaal 
und anschließend in die Gehringswalder Turnhalle. 
Ein noch größerer Erfolg war in Zusammenarbeit mit dem 
Kreisjugendring (Vielen lieben Dank an unsere Isa) das vor 
einem Jahr anlaufende Filmprojekt. Von der Idee, der Planung 
und der Fertigstellung mit Dreharbeiten und Filmschnitt bis 
zur Premiere am 19.11.2011 im Jugendclub, haben die 12- bis 
14-Jährigen viel Freizeit und Mühe geopfert und ein super Er-
gebnis erreicht. Davon konnten sich alle Familienmitglieder 
und Anwesenden an diesem Samstag überzeugen. Vielen 
Dank an alle Helfer und Akteure.
Auch unser diesjähriges Hexenfeuer war wieder ein super 
Event und lockte viele Besucher von Nah und Fern an. Lei-
der steht der Aufbau für nächstes Jahr noch in den Sternen, 
da uns das bisherige Grundstück nicht mehr zur Verfügung 
steht. Um ein solches Feuer weiterhin zu sichern, benötigen 
wir Eure Hilfe, um ein passendes Grundstück zu finden. Wer 
dazu Ideen hat, soll sich bitte bei uns melden. Vielen Dank.
Viele Sportbegeisterte fanden sich zu den mittlerweile 7. 
Sport- und Funtagen auf den Sportplatz ein. Trotz des schlech-
ten Wetters ein gelungenes Wochenende für alle.
Vom 22. – 24. Juli war es dann soweit, das sehnlichst erwar-
tete Jubiläumswochenende zu unserem 20. Geburtstag wurde 
ordnungsgemäß im Schlossgarten gefeiert. Ein reichhaltiges 
und abwechslungsreiches Programm mit tollen Highlights 
und vielen Attraktionen für Jung und Alt wird allen Anwe-
senden hoffentlich lange in Erinnerung bleiben.
Clubpartys, Bandabende und einige neue Veranstaltungen be-
gleiteten uns durchs Jahr und festigten unseren Jugendclub 
als Treffpunkt in der Region. 
Der Jugendclub beteiligte sich auch beim Wolkensteiner 
Schwibbogenfest. Unsere Losbude mit vielen schönen Preisen 
hatte regen Andrang, so dass wir schon am Samstagabend alle 
Lose verkauft hatten. Die Bewirtung der Rentnerweihnachts-
feier war natürlich wieder Ehrensache.

Unser Engagement, die kontinuierliche Arbeit über viele Jah-
re im Nachwuchsbereich und sicher auch zahlreiche weitere 
Gründe waren ausschlaggebend für die Nominierung zum 
diesjährigen Bürgerpreis. Allein die Einladung dazu war eine 
große Auszeichnung für uns. 
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Erzgebirgischer Heimatverein 
Gehringswalde mit
Ortsteil Warmbad e. V.

Pyramidenanschieben
in Falkenbach

Positives Feedback und Lob für all diese Bemühungen zei-
gen uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind und geben uns 
Kraft, nach vorn zu schauen, auch wenn der Weg manchmal 
steinig ist.
In diesem Sinne herzlichen Dank der Stadt Wolkenstein, al-
len Sponsoren, Helfern und Freunden und vor allem unseren 
Mitgliedern für einzigartigen Zusammenhalt und Einsatzbe-
reitschaft.
Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch und ein aufregendes 
und wunderschönes Jahr 2012.

Am 26.11.2011 fand in Falkenbach unser alljähriges Pyrami-
denanschieben statt. Um 16:00 Uhr wurde durch den stellver-
tretenden Bürgermeister, Herrn Siedersleben, die Pyramide 
angeschoben.
Auch in diesem Jahr kam der Weihnachtsmann und brachte 
den Kindern Geschenke. Im Anschluss fand ein Lampion- 
und Fackelumzug statt. Währenddessen konnte sich mit Brat-
wurst gestärkt und mit Glühwein aufgewärmt werden.
Zur musikalischen Umrahmung spielte der Posaunenchor der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Schönbrunn Weih-
nachtslieder.
Unser Pyramidenanschieben ist jedoch nur durch die Unter-
stützung unserer Sponsoren möglich. Ein herzliches Danke-
schön dafür an:

Sparmarkt	Katrin	Kandler
Taxi-Betrieb	Frank	Bruchhold
Bäckerei	Reinhard	Matschke
Friseursalon	Marion	Liebs
Berufsbetreuerin	Claudia	Obst
Dachdecker	Gunter	Wagner
Physiotherapie	Britt	Reuter
Maschinenschlosserei	Christoph	Graupner
Tischlerei	Rüdiger	Meyer
Malermeister	Mirko	Beckert
AWD	Berater	Steffen	Heidrich
Landwirtschaftsbetrieb	Manfred	Bilz
Sanitär-	und	Heizungsbau	Kay	Beckert
Reifenservice	Jörg	Schumann
Erbengemeinschaft	Rössler	Frau	Slawik
Freiwillige	Feuerwehr	Falkenbach
Sportverein	Falkenbach	e.	V.
Maschinenbau	Gunter	Bindemann
AuMoTec	Schönbrunn,	Inh.	Andreas	Pilz
Autodienst	Uwe	Meyer
Elektro-Meyer,	Inh.	Bernd	Meyer
Metallbau	Matthias	Schmerbeck
Zahnarztpraxis	Dr.	Nolte
Firma	Paper	und	Design
Firma	Home	Fashion
Schlossgetränkemarkt
Stadt	Wolkenstein

Wir wünschen allen unseren Sponsoren eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das Jahr 2012.

26. Pyramidenanschieben in Gehringswalde

Nun bereits zum 26. Mal wurde am Vorabend des 1. Advent 
die Ortspyramide von Gehringswalde angeschoben. 

Der Aufbau der Pyramide und Verkaufsbuden wurde dank 
vieler Helfer bereits im Vorlauf durchgeführt, so dass am 
Samstag-Vormittag nur noch die Ausstattung der Buden kom-
plettiert und die Figuren auf die Pyramide aufgesetzt werden 
mussten. Am Nachmittag dann ließen die ersten Gäste nicht 
lange auf sich warten und probierten Glühwein und Brat-
wurst. Schon bald war der Platz vor dem alten Gemeindeamt 
des Ortes gut gefüllt und immer noch strömten weitere Be-
sucher aus allen Richtungen. Dankenswerterweise wurde die 
Veranstaltung wieder weihnachtlich-musikalisch umrahmt 
vom Schulchor der Grundschule Wolkenstein und vom Po-
saunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft. Von den 
Kindern heiß erwartet, erschien dann der Weihnachtsmann 
mit seinen Helfern. Sofort war er dicht umlagert und konnte 
mit der Verteilung der Geschenkebeutel beginnen, doch vor-
her mussten die Kinder traditionsgemäß etwas aufsagen oder 
singen. 

Im Namen der Kinder geht unser großes Dankeschön an fol-
gende Sponsoren, die wieder dafür sorgten, dass die Beutel 
sehr gut gefüllt waren:

Frisörsalon	Gehringswalde	
Erzgebirgische	Volkskunst	Tappert
Motorgeräte	Riedel	 	
Klempnerei	Axel	Kleinert
Firma	Bilz	&	Hunger		
Edelstahlbau	G.	Roy	Berlin
Malermeister	Bernd	Merkel
Autohaus	Krauß	Zschopau
Autolackiererei	Frank	Schulze
Andreas	Reichel
Allianz	Versicherung	Wolkenstein
Land-	und	Forstwirtschaft	Bilz	Schönbrunn
Agrar	GmbH	Gehringswalde
AuMoTec	Schönbrunn
Gaststätte	Kochs	Einkehr
Martinas	Blumeneck	
Gaststätte	Badmühle	Warmbad
Bäckerei	Eger	Wolkenstein
ISO-Bau	Zimmermann
Tierarztpraxis	Gunter	Uhlig
Autoservice	Martin
Carglas	Service-Center	Annaberg
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Pyramidenanschieben
in Schönbrunn

Förderverein AmbrossGut 
Schönbrunn e. V.

Falkenhorster	Verpackungen
Bonnfinanz	Jens	Thierolf
Carl	Dietrich	GmbH	Streckewalde
Paper	&	Design	Heinzebank

Ein besonderer Dank geht auch an Familie Armin Matyschik, 
die mit ihrer Verstärkeranlage für den guten Ton sorgte.
Viele Besucher nutzten später noch die Möglichkeit zum 
letztmaligen Besuch der H0-Anlage der Modelleisenbahner 
des Heimatvereines. Mit dem im September erfolgten Umzug 
des Vereins in den Erzgebirgshof wird eine neue Anlage ent-
stehen. Für die dafür entrichteten Spenden bedanken wir uns 
bei allen Besuchern.

Der Vorstand des Heimatvereins möchte sich hiermit bei den 
vielen fleißigen Mitstreitern bedanken, die diesen Nachmit-
tag wieder zu einem vorweihnachtlichen Höhepunkt werden 
ließen, angefangen von den vielen Helfern beim Aufbau der 
Pyramide und der Verkaufsbuden, den Helfern beim Einkauf 
und der Verpackung der Geschenke, bei allen Mitwirkenden 
bei Zubereitung und Verkauf von Glühwein und Bratwurst 
sowie Aufsicht und Bedienung der Modellbahnanlage und na-
türlich beim Weihnachtsmann und seinen Gehilfen.

Der Vorstand des Erzgebirgischen Heimatvereines Gehrings-
walde mit OT Warmbad e. V. wünscht allen Mitgliedern und 
Einwohnern eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
sowie einen guten Rutsch in ein gesundes, optimistisches Jahr 
2012. 

Glück Auf!
Jens Wünsche

Am 26. November 2011 fand unser diesjähriges Pyramiden-
anschieben statt. Bei Bratwurst und Glühwein ließen es sich 
alle Besucher gut gehen. Neu in diesem Jahr war eine Tom-
bola, die sehr viel Zuspruch hatte. Es war also wieder eine 
gelungene Veranstaltung. Und dafür möchten wir uns auf 
diesem Weg bei allen Helfern, bei allen Mitwirkenden, bei 
den Pyramidenbauern sowie auch bei den Helfern für die Be-
reitstellung der Verkaufsbuden ganz herzlich bedanken. Ein 
besonderes Dankeschön geht auch an den Posaunenchor der 
Kirchgemeinde Schönbrunn, der für die musikalische Um-
rahmung sorgte. Ein großes Dankeschön auch an nachfolgend 
aufgeführte Firmen und Privatpersonen, die uns mit Geld- 
und Sachspenden unterstützt haben:

Physiotherapie	Heike	Bruchhold,	Wolkenstein
Schnitzerei	Ralf	Brantz,	Schönbrunn
Wolkensteiner	Zughotel,	Ulrich	Reuter
Elektro-Meyer,	Schönbrunn
Elektrogroßhandel	Gäfgen,	Marienberg

Masterrind	GmbH,	Meißen
Hilde	Graubner,	Schönbrunn
Gerlinde	Otto,	Scharfenstein
Ingeburg	Taubmann,	Ehrenfriedersdorf

Wir wünschen allen Helfern und auch allen Gästen recht fro-
he Adventstage und ein schönes Weihnachtsfest.

Der Vorstand des Heimatvereins Schönbrunn

Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit

Der Förderverein AmbrossGut Schönbrunn e. V. bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Mitgliedern und freiwilligen Helfern 
für die geleistete Arbeit im zu Ende gehenden Jahr. Das Jahr 
2011 brachte dem AmbrossGut gleich zwei hohe Ehrungen:

Das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirt-
schaft und der Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. 
zeichneten das AmbrossGut im Sächsischen Landeswettbe-
werb 2011 „Ländliches Bauen“ mit einem „ersten Preis“ aus 
und würdigten damit das hohe Engagement des Fördervereins 
für die Bewahrung ländlicher Baukultur bei der Umgestal-
tung des Vierseithofes zum internationalen Begegnungszen-
trum. „Mit dem von Ihnen eingereichten Projekt haben Sie 
zur nachhaltigen Dorfgestaltung im Sinne des Wettbewerbes 
beigetragen.“ heißt es im Einladungsschreiben zur Preisver-
leihung.  Mit diesem Preis wird insbesondere auch die Lei-
stung des für die Planung und Ausführung verantwortlichen 
Architekten Dr. Harald Oßmann gewürdigt, der mit seinem 
reichen Erfahrungsschatz im Umgang mit Baudenkmalen bei 
ihrer Umgestaltung für eine zukunftsorientierten Nutzung 
dem AmbrossGut seinen kreativen Stempel aufdrückt. Die 
Auszeichnung wurde am 19.11.2011 von einem Vertreter des 
Staatsministers für Umwelt und Landwirtschaft und vom Vor-
sitzenden des Landesvereins Sächsische Heimatschutz e. V. 
überreicht.

Der Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e. V. 
nahm das diesjährige Kartoffelfest zum Anlass, den Förder-
verein AmbrossGut Schönbrunn e. V. mit dem „Vereinspreis 
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Militärhistorisches
Museum Wolkenstein

Der Verein Erzgebirgsfreunde
Wolkenstein e. V. informiert

Annaberger Land 2011“ zu ehren. Mit dieser Auszeichnung 
fand die unermüdliche Arbeit der Mitglieder des Förderver-
eins zum Aufbau des internationalen Begegnungszentrums 
„AmbrossGut“ sowie zur Belebung des ländlichen Kultur-
erbes, der regionalen Integration und grenzübergreifenden 
Zusammenarbeit mit tschechischen Partnern eine hohe Wür-
digung. In diesem Zusammenhang würdigte Bürgermeister 
Guntram Petzold die Arbeit des Fördervereins AmbrossGut 
Schönbrunn e. V. auch im Namen der Stadt Wolkenstein und 
gab seiner Überzeugung Ausdruck, dass das AmbrossGut 
einem wichtigen Baustein im kulturellen Leben der Stadt dar-
stellt.

 

In diesem Sinne blicken wir mit Stolz auf das vergangene Jahr 
zurück und sehen den Aufgaben des kommenden mit Span-
nung entgegen. Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Hel-
fern und unseren (gewesenen und kommenden) Gästen ein 
geruhsames Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Förderverein AmbrossGut Schönbrunn e. V.

Veranstaltungen:

28.01.2011, 19:00 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)
Mundarttheater auf dem AmbrossGut (siehe auch: unsere In-
ternetseite – Veranstaltungen und öffentliche Aushänge)

www.ambrossgut.com

Der Förderverein Militärhistorisches Museum Wolken- 
stein e. V. wünscht allen Vereinsmitgliedern, Helfern und Be-
suchern ein besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches 
neues Jahr 2012! 
Ganz besonders bedanken wir uns bei allen, die uns in un-
serer Arbeit im vergangenen Jahr tatkräftig unterstützten. Wir 
konnten 2011 wiederum zwei Sonderausstellungen durchfüh-
ren, das Wachlokal im Torhaus des Schlosses Wolkenstein 
eröffnen und unser Militärhistorisches Kabinett erweitern. 
So gewinnt unser Museum immer mehr an Attraktivität. Für 

das kommende Jahr ist im Bereich von Veranstaltungen und 
Forschung die Entwicklung der Zusammenarbeit mit dem Ar-
beitskreis Sächsische Militärgeschichte Dresden e.V. und der 
Universität Chemnitz geplant. Gemeinsam mit den Vereins-
kameraden des „Grenadierbataillon von Spiegel e. V.“ ist der 
Ausbau von öffentlichen Aktivitäten rund um das Schloss in 
Wolkenstein vorgesehen. 

12.11.2011 bis 01.07.2012 
Sonderausstellung: Sächsische Militärgewehre 

Die Ausstellung gibt einen Einblick in die Entwicklung der 
Militärgewehre im sächsischen Dienst von der Zeit August 
des Starken bis zum I. Weltkrieg – vom Steinschlossgewehr 
bis zum Gewehr 98

Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag und an Feiertagen von 
10:00 bis 17:00 Uhr. Führungen auf Anmeldung unter 037369
87750

Förderverein Militärhistorisches Museum Wolkenstein e. V.

Volkstrauertag

Am Sonntag, dem 13. November 2011, fand um 15:00 Uhr 
die traditionelle Gedenkfeier am Ehrenmal auf dem Friedhof 
in Wolkenstein statt, die vom Verein Erzgebirgsfreunde Wol-
kenstein e. V., der Patenkompanie des Bundeswehr-Stand-
ortes Marienberg und dem Posaunenchor der Kirchgemeinde 
Wolkenstein gestaltet wurde.

Guntram Petzold
Vorsitzender
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Wohnungen in Wolkenstein
zu vermieten

Bezugsfertig, ruhige Lage,
Nähe Einkaufsmarkt und Bushaltestelle

2-Raum-Wohnung, ca. 50 m²,
220,00 EUR + Nebenkosten

1. OG Tulpenweg 8, ab sofort
3. OG Tulpenweg 22, ab sofort

3. OG Tulpenweg 8, ab März 2012

Telefon 037369 5949 oder 0173 7777832

Die Tiere diskutierten einmal über Weihnachten. Sie stritten, 
was wohl die Hauptsache an Weihnachten sei. „Na klar, 
Gänsebraten“, sagte der Fuchs, „was wäre Weihnachten ohne 
Gänsebraten!“ „Schnee“ sagte der Eisbär, „viel Schnee!“ Und 
er schwärmte verzückt: „Weiße Weihnachten!“ Das Reh sagte: 
„Ich brauche aber einen Tannenbaum, sonst kann ich nicht 
Weihnachten feiern.“ „Aber nicht so viele Kerzen“ heulte die 
Eule, „schön schummrig und gemütlich muss es sein, Stimmung 
ist die Hauptsache.“ „Aber mein neues Kleid muß man sehen“, 
sagte der Pfau, „wenn ich kein neues Kleid kriege, ist für mich 
kein Weihnachten.“ „Und Schmuck“, krächzte die Elster, „jede 
Weihnachten krieg ich was: einen Ring, ein Armband, eine 
Brosche oder eine Kette, das ist für mich das Allerschönste 
an Weihnachten.“ „Na aber bitte den Stollen nicht vergessen“, 
brummte der Bär, „das ist doch die Hauptsache, wenn es den 
nicht gibt und all die süßen Sachen, verzichte ich auf
Weihnachten.“ „Mach‘s wie ich,“ sagte der Dachs, „pennen, 
pennen, das ist das wahre. Weihnachten heißt für mich: Mal 
richtig pennen!“ „Und saufen“, ergänzte der Ochse, „mal richtig 
saufen und dann pennen.“
Aber plötzlich schrie er „Aua“, denn der Esel hatte ihm einen 
gewaltigen Tritt versetzt: „Du Ochse, denkst Du denn nicht an 
das Kind?“ Da senkte der Ochse beschämt den Kopf und sagte: 
„Das Kind, ja das Kind, das ist die Hauptsache“ – „Übrigens“, 
fragte er dann den Esel:
„Wissen das eigentlich die Menschen?“

Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen

Physiotherapie-Praxis Britt Reuter
Hauptstraße 42 • 09429 Falkenbach

Telefon 037369 5871

Feuerwehrförderverein
Wolkenstein e. V.

Pension & Café

… ein kleines Paradies im Erzgebirge

Do – So 14.00 bis 17.00 Uhr · Gaststätte auf Vorbestellung  
Am Kurpark 5 · 09429 Warmbad · www.pension-laerchenhof.net

Liebe Gäste,

wir wünschen Ihnen von Herzen ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Start in ein gesundes Neues Jahr!  
Vielen herzlichen Dank für die zahlreichen Feiern, die wir 
in diesem Jahr für Sie ausrichten durften.

Ihre Gastgeber Frank und Eva le Beau

feiertfeiert

SilveSter 2011
ratskellersaal Wolkenstein
31. Dezember 2011 – ab 19:30 Uhr

für Jung und Alt
mit DJ Jo-Jo

Eintritt:
Vorverkauf 8,00 EUR · Abendkasse 10,00 EUR

Einlass	ab	19:00	Uhr,
bis	20:00	Uhr	erhält	jeder	einen	Begrüßungscocktail

Vorverkaufsstellen (bis 22. Dezember 2011):
Druckerei Gebrüder Schütze GbR · Turnerstraße 2 · 09429 Wolkenstein

SIK Haustein · Große Kirchgasse 1 · 09429 Wolkenstein
Restaurant „Zum Marktgewölbe“ · Markt 14 · 09429 Wolkenstein

Veranstalter: Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V.

Richard Dehmel (1863-1920)
 
Weihnachtsglocken
 
Tauchet, heil‘ge Klänge, wieder
ganz in meinen Glauben mich!
Quellet, quellt, ihr alten Lieder:
füllet ganz mit Reinheit mich! 
dass ich in die Kniee fallen,
Ein Mal wieder beten kann,
Ein Mal wie ein Kind noch lallen
und die Hände falten kann! 
Denn ich fühl‘s: die Liebe lebet,
die in Ihm geboren worden,
ob sie gleich in Rätseln schwebet,
ob gleich Er gekreuzigt worden; 
denn ich sehe fromm sie werden –
heute, Ewig fromm – die Menschen,
wenn es klinget: Fried‘ auf Erden
und ein Wohlgefall‘n den Menschen!

Der Feuerwehrförderverein 
wünscht allen Wolkensteinern
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2012!
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GUNTER WAGNER
DACHDECKERMEISTER

gegr. 1945

Hauptstraße 5 · 09429 Falkenbach
( (03 73 69) 96 68 • Fax 8 83 92

Ihr Fachbetrieb
für:

• Dächer
• Solar
• Fassaden
• Abdichtungen
• Gerüstbau

Wir wünschen unseren
werten Kunden und unseren
Geschäftspartnern eine
gesegnete Adventszeit, 
ein friedvolles
Weihnachtsfest und für
das neue Jahr alles Gute.

KURT WAGNER

Zum Weihnachtsfest und zum 
Jahreswechsel wünschen wir 
unseren Kunden viel Glück und 
Gesundheit, verbunden mit dem Dank 
für die gute Zusammenarbeit.

Ihre Fa. Axel Kleinert
Wolkenstein

Ein herzliches Dankeschön
an all unsere Kunden
und Geschäftspartner
für das entgegengebrachte
Vertrauen. Wir wünschen 

Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Lieben sowie ein glückliches, gesundes und
friedvolles Jahr 2012.
 Ihre Firma Heizung Sanitär
 Gunter Drechsel
 Straße des Friedens 38
 09429 Hilmersdorf
  037369 6397

Wir wünschen unseren Kunden 
und Freunden mit ihren Familien 
eine gesegnete Weihnachtszeit und 
ein gesundes neues Jahr.

Uhrmachermeister & Juwelier 
Uwe Schreiter

Fachgeschäft für
· Uhren
· Schmuck
Wir reparieren Uhren und Schmuck
in eigener Fachwerkstatt.

Dorfstraße 6 · 09456 Mildenau · Tel./Fax: 03733 556578
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 09:00 bis 18:00 Uhr, Sa 09:00 bis 12:00 Uhr

Schauen Sie doch mal über die neuen 
Uhrenmodelle von Festina, Boccia, 
S. Oliver und Bruno Söhnle Glashütte.

GeschäftseröffnunG
am 20.02.2012

Kleinaufträge & Reparaturen
bereits möglich!!!

Ich wünsche allen
Kunden & Geschäftspartnern 

ein frohes Fest und ein
gesundes neues Jahr 2012.

Anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Familie, Verwandten,

Bekannten und Freunden für die Überraschung der Feier 
recht herzlichst bedanken.

Besonderer Dank für die vielen Geschenke, Blumen und 
Glückwünsche sowie an Familien Ullmann und Erdmann.

Vielen Dank

Luise Melzer

Wolkenstein im November 2011
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Bestattungshaus „PIETÄT“
Inh. Heiko Martin

Mitglied des Landesverbandes der Bestatter Sachsen e. V.
Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e. V.
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

09427 Ehrenfriedersdorf - Chemnitzer Straße 2
 ( direkt am Markt )
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 16.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)

Tag und Nacht erreichbar: ( (03 73 41) 30 85

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Durchführung aller Bestattungsleistungen
 und Bestattungsvorsorge
- Auf Wunsch Hausbesuche

                                                                     
                                                                           
 
 
 
 

BESTATTUNGSINSTITUT Tobias Wenzel 
Ihr Ansprechpartner in Wolkenstein: 
Frau Sandy Bergelt-Pflücke 

Telefon Tag & Nacht (03735) 91050 
oder gebührenfrei 0800 8936935  

Informationen im Internet  www.bestattung-wenzel.de 

kostenloses Bestell-Telefon
0800 7347393
· kostenlose Bestellung
· versandkostenfrei*
· kostenlose Retourenabwicklung
· diskrete Ratenzahlung möglich
· Garantieabwicklung
· viele namhafte Versandhäuser
*außer Sperrgut, 24h-Lieferung, Blumenlieferung

Thomas Weise
Schloßplatz 5 • 09429 Wolkenstein

3-Raum-Wohnung
Wolkenstein, Tulpenweg 4, 
ca. 60 m2, sanierter Neubau 
mit Balkon, Küche und Bad 
gefliest mit Fenster, Keller, 

260,00 € 
zuzüglich Nebenkosten 

Telefon 03725 77294 

Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.wg-zschopautal.de

WG Zschopautal eG, Altmarkt 8, 09405 Zschopau 

3-Raum-Wohnung
Wolkenstein, Tulpenweg 4, 
ca. 60 m2, sanierter Neubau 
mit Balkon, Küche und Bad 
gefliest mit Fenster, Keller, 

260,00 € 
zuzüglich Nebenkosten 

Telefon 03725 77294 

Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.wg-zschopautal.de

WG Zschopautal eG, Altmarkt 8, 09405 Zschopau 

3-Raum-Wohnung
Wolkenstein, Tulpenweg 4, 
ca. 60 m2, sanierter Neubau 
mit Balkon, Küche und Bad 
gefliest mit Fenster, Keller, 

260,00 € 
zuzüglich Nebenkosten 

Telefon 03725 77294 

Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.wg-zschopautal.de

WG Zschopautal eG, Altmarkt 8, 09405 Zschopau 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
eine gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit, 
sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Ein herzliches „Glück Auf“

Marienberger Straße 7 · 09429 Wolkenstein
Telefon: 037369 87866 · Fax: 845935 Funk: 0173 8707163

PRIVATE KLEINANZEIGE
Vermiete ab Februar 2012 in
Schönbrunn 2-Raum-Wohnung
78 m², 330,00 € Kaltmiete, Rollstuhl 
gerecht – auch für Nichtbehinderte, 
Teilmöblierung möglich; ruhige, 
sonnige Lage, Telefon: 037369 87237

Zum Weihnachtsfest 
und zum

Jahreswechsel
die besten Wünsche 
viel Glück und Erfolg.

Ihr Team
der Druckerei

Gebrüder Schütze GbR
aus Wolkenstein


